
AMTSBLATT DER GEMEINDE NÜNCHRITZ

MITTwoCH, 20. MAI 2020
jAHRGANG 2020

Nr. 10

AMTSBLATT DER GEMEINDE NÜNCHRITZ

Ab sofort Ratenzahlungen auch für Arbeitsleistungen möglich.

Christine Richter
Beratungsstellenleiterin
Friedrich-von-Heyden Platz 2
01612 Nünchritz

 035265/ 644944
e-mail: Christine.Richter@vlh.de

Anzeigen-Hotline: 035265 / 689713
Gemeinsam singen macht 
Freude, vor allem wenn man 
es vor und mit dem Publi-
kum tut. Unsere Zuhörer sind 
uns sehr gewogen und be-
lohnen uns stets mit viel Ap-
plaus. Aber dieses Jahr ist 
alles ganz anders, Corona hat 
uns einen gewaltigen Strich 
durch die „Konzertrechnung“ 
gemacht. Es ist schon eine 
traurige Sache, wie sehr das 
kulturelle Leben zum Erliegen 
gekommen ist. Auch uns Sän-
gerinnen und Sängern fehlt 
das wöchentliche Treffen und 
der gemeinsame Gesang, 
erst recht wenn das Ergebnis 
in Form eines erfolgreichen 
Chorkonzerts zu hören ist. 
Unser musikalischer Leiter, 
Herr Kreß, findet zur Überra-
schung der Gäste für jedes 
Konzert immer wieder neue 
Lieder, die uns manchmal 
vor große Herausforderun-
gen stellen. Am Ende freuen 
wir uns über jedes gelungene 
Konzert, leider konnten wir 
das im diesjährigen Frühlings-
konzert nicht beweisen. Es ist 
Tradition, unseren Chormit-
gliedern in den Chorproben 
mit einem Wunschlied zum 
Geburtstag zu gratulieren. 
Keine Angst, in der nächst-
möglichen Chorprobe werden 
wir das alles gerne nachholen.
Das Reisebüro „Extratouren“ 
plant unsere diesjährige Chor-
fahrt mit Chormitgliedern, de-
ren Partnern und den Freun-
den des Chores, zum 20. 
Mal. Laut Reisebüro soll die 
Reise durchgeführt werden, 
genaueres erfahren wir erst 

Ende Juni. Wir drücken fest 
die Daumen, denn die Reisen 
sind immer sehr gut organi-
siert und auf uns abgestimmt. 
Wir freuen uns schon darauf. 
Unsere große Hoffnung ist, 
dass wir im September wie-
der starten können und uns 
auf die bereits geplanten An-
lässe wie Mieterfest, Advents-
konzerte in Nünchritz, dem 
Toyota-Autohaus in Zeithain 
sowie in den Pflegeheimen in 
Glaubitz und Merschwitz gut 
vorbereiten können. Zu un-
serem Chorleben gehört aber 
nicht nur jeden Mittwoch flei-
ßiges Üben, auch gefeiert wird 
dann und wann. Der Cluba-
bend nach unserer Chorprobe 
war in Abständen immer eine 
willkommene Abwechslung, 
aber im letzten Jahr nicht so 
oft möglich. Nach dem Wech-
sel des Proberaums konnten 
wir dieses Jahr mit einer tol-
len Faschingspartie starten, 
die unsere Vorstandsvorsit-
zende Frau Ryssel in Zusam-
menarbeit mit Herrn Rettig 
hervorragend organisierten. 
Unser Sommerfest fand vo-
riges Jahr wieder im Garten 
eines Chormitglieds statt, und 

Petrus hatte ein gutes Händ-
chen bei der Wetterauswahl. 
Die meisten Sangesfreunde 
steuerten einen Snack bei, 
um zum Gelingen des Festes 
beizutragen. Dieses Jahr ist 
es nicht möglich, ein Som-
merfest zu veranstalten. Mit 
Mundschutz lässt es sich 
schlecht essen, trinken und 
singen. Aber ein Problem dür-
fen wir nicht aus den Augen 
verlieren. Unser Chor braucht 
neue Sängerinnen und Sän-
ger, keiner muss vorsingen, 
einfach mal zu einer Chor-
probe kommen und schauen 
oder gleich mitsingen. Jedes 
Chormitglied hilft dem neu-
en Sänger über anfängliche 
Probleme hinweg. Die Proben 
finden jeden Mittwoch 17.30 
Uhr im Jugendklub statt. Der 
Vorstand grüßt alle Chor-
mitglieder und Freunde des 
Chores und wünscht allen viel 
Gesundheit. Wir wissen nicht, 
wann wir uns wieder zum Ge-
sang treffen können, also hal-
tet durch, damit wir wieder mit 
Elan und Freude an den Erfolg 
des Vorjahres anknüpfen zu 
können. 
 Karin Scheinert

Nünchritzer Sangesfreunde – im Coronamodus

Anzeige non malus
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Beschluss Nr. T 12/20
Stellungnahme der Gemeinde zum Bauantrag nach § 68 
SächsBO für den Neubau eines Gartenhauses, Schulstraße 4 
a, Flurstück-Nr. 327/13, Gemarkung Nünchritz 
Beschluss Nr. T 13/20
Stellungnahme der Gemeinde zum Bauantrag nach § 68 
SächsBO für den Abbruch einer 
Terrassenüberdachung und den Neubau eines Pavillons, Hoch-
wasserweg 27, Flurstück-Nr. 304/11, Gemarkung Nünchritz 
Beschluss Nr. T 14/20
Stellungnahme der Gemeinde zum Bauantrag nach § 68 
SächsBO für die Umnutzung einer Garage zum Nebengebäu-
de, Gartenstraße 32, Flurstück-Nr. 302 d, Gemarkung Nünchritz 
Beschluss Nr. T 15/20
Stellungnahme der Gemeinde zum Bauantrag nach § 68 
SächsBO für den Neubau eines Gewächshauses, An der Wein-
straße 37, Flurstück-Nr. 611, Gemarkung Diesbar-Seußlitz 
Beschluss Nr. T 16/20
Stellungnahme der Gemeinde zum Bauantrag nach § 68 
SächsBO für die Umnutzung/Nutzungsänderung einer Scheu-
ne zu Wohnzwecken, An der Weinstraße 41, Flurstück-Nr. 
678/6, Gemarkung Diesbar-Seußlitz 
Beschluss Nr. T 17/20
Stellungnahme der Gemeinde zum Bauantrag nach § 68 
SächsBO für die Errichtung einer Gartensauna mit elektri-
schem Saunaofen, Weißiger Straße 12, Flurstück-Nr. 101/1 , 
Gemarkung Zschaiten

Beschlüsse des Technischen 
Ausschusses des Gemeinderates 

Nünchritz vom 11.05.2020

Tagesordnung:
1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung
2. Bestätigung der Niederschrift der Gemeinderatssitzung vom 02.03.2020
3. Bekanntgabe von Eilentscheidungen des Bürgermeisters
4. Bürgerfragestunde
5. Annahme von Spenden
6. Gewährung von Fördermitteln für Projekte gemäß Vereinsförderrichtlinie für das Haushalts-

jahr 2020 
7. Bebauungsplan „Hauptstraße Leckwitz“ – Behandlung und Abwägung der Anregungen aus 

der öffentlichen Auslegung und der Beteiligung der Träger öffentlicher Belange sowie Be-
schluss über die Satzung zum Bebauungsplan 

8. Wahl der/des Friedenrichter(in) der Gemeinde Nünchritz
9. Erwerb einer Teilfläche vom Flurstück 85/3 der Gemarkung Leckwitz 1. Änderung des Flä-

chennutzungsplanes der Verwaltungsgemeinschaft Nünchritz, Glaubitz – Behandlung und 
Abwägung der Anregungen zum Entwurf in der Fassung vom 27.08.2019 sowie Beschluss 
zum Flächennutzungsplan in der Fassung vom 10.03.2020 

10. Bebauungsplan Photovoltaikanlage Leckwitz – Abwägungsbeschluss, Billigung des Ent-
wurfs, öffentliche Auslegung und Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange sowie der Nachbargemeinden 

11. Bebauungsplan Münchsberg Merschwitz – Aufstellungsbeschluss 
12. Vergabe von Bauleistungen zur Herstellung Feuerwehrzufahrt und Außenanlage am Mehr-

zweckgebäude Nünchritz, Karl-Liebknecht-Ring 34 
13. Informationen zum Haushaltsvollzug 2019; Ermächtigungsübertragungen für den Ergebnis-

haushalt und für Investitionen 2019 in das Haushaltsjahr 2020
14. Informationen des Bürgermeisters
15. Anfragen der Gemeinderäte

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates Nünchritz 
am Montag, dem 25.05.2020 um 19.00 Uhr in 

Nünchritz, Wacker-Sporthalle, Glaubitzer Str. 15/17, 
Nebeneingang Gartenstraße

Tagesordnung:
1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung, Bestätigung der Nie-

derschrift vom 23. Oktober 2020
2. 1. Änderung des Flächennutzungsplanes der Verwaltungsgemeinschaft Nünchritz, Glaubitz 

– Behandlung und Abwägung der Anregungen zum Entwurf in der Fassung vom 27.08.2019 
sowie Beschluss zum Flächennutzungsplan in der Fassung vom 10.03.2020 

3. Abrechnung Verwaltungsgemeinschaftsumlage 2019 – Beratung und Beschlussfassung 
4. Informationen des Gemeinschaftsausschussvorsitzenden
5. Anfragen der GA-Mitglieder

Einladung zur Sitzung des Gemeinschaftsausschus-
ses der Verwaltungsgemeinschaft Nünchritz-Glau-

bitz am Mittwoch, 17. Juni 2020 um 18.00 Uhr in 
Nünchritz, Dorfplatz 1 - Ratssaal

Im § 54 Abs. 3 SächsStrG ist in den Sätzen 1 und 2 folgendes geregelt:
Satz1: Sind Straßen, Wege und Plätze im Sinne von § 53 Absatz 1 Satz 1 SächsStrG nicht bis 
zum Ablauf des 31. Dezember 2022 in ein Bestandsverzeichnis aufgenommen, verlieren sie den 
Status als öffentliche Straße. 
Satz 2: Wer ein berechtigtes Interesse an der Eintragung als Straße, Weg oder Platz im Sinne 
von § 53 Abs. 1 Satz 1 SächsStrG hat, hat dies der Gemeinde schriftlich bis zum Ablauf des 31. 
Dezember 2020 mitzuteilen.
In Fällen von Satz 2 des § 54 Abs. 3 SächsStrG sollen die Gemeinden innerhalb eines Jahres eine 
schriftliche Entscheidung über die Eintragung treffen. Nach Abschluss dieses Verfahrens oder 
nach Ablauf der Frist nach Satz 1 des § 54 Abs. 3 SächsStrG ist die Eintragung in das Bestands-
verzeichnis nur nach erfolgter Widmung gemäß § 6 SächsStrG zulässig.

Information über Regelungen des § 54 Abs. 3 
Sächsisches Straßengesetz (SächsStrG)

Öffnungszeiten Rathaus Nünchritz
Das Rathaus Nünchritz ist mit Einschränkun-
gen für den öffentlichen Besucherverkehr  
geöffnet. Bis auf weiteres ist die Vorsprache nur nach 
Terminvereinbarung per Telefon oder E-Mail zu folgenden 
Zeiten möglich:
Montag  9.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Dienstag 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
  13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Freitag  9.00 Uhr bis 11.00 Uhr

Folgende Telefonnummern stehen für die Terminverein- 
barung zur Verfügung:
Meldeamt:   035265 / 500 17
Hauptamt:   035265 / 500 11
Bauamt:    035265 / 500 36
Kämmerei:   035265 / 500 34
Sekretariat Bürgermeister: 035265 / 500 22
E-Mail:    post@nuenchritz.de

Bürgerinnen und Bürger müssen beim Betreten des Ver-
waltungsgebäudes zwingend eine Mund-Nase-Bede-
ckung tragen. Außerdem muss vor der Wahrnehmung ei-
nes Termins das Formular „Aufnahme personenbezogener 
Daten aufgrund der Corona-Pandemie“ ausgefüllt werden, 
um bei Bedarf die Infektionskette durch das zuständige 
Gesundheitsamt nachvollziehen zu können.

Die aktuellen Informationen zur Corona-Pandemie erhal-
ten Sie auf folgenden Internetseiten:
www.coronavirus.sachsen.de // www.ssg-sachsen.de
www.kreis-meissen.org/15946.html //www.nuenchritz.de/
nuenchritz/content/15/20200316132926.asp
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I.
Mit Planfeststellungsbeschluss der Landesdirektion Sachsen vom 17. Febru-
ar 2020 - Gz.: DD32-0522/660/8 – ist der Plan für das Bauvorhaben „Neubau 
der Ferngasleitung (FGL) 012“ – Teilabschnitt Sachsen, gemäß § 43 Ener-
giewirtschaftsgesetz (EnWG) vom 7. Juli 2005 (BGBl. I. S. 1970, 3621), das 
zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 5. Dezember 2019 (BGBI. S. 2002) 
geändert worden ist, und § 1 des Gesetzes zur Regelung des Verwaltungs-
verfahrens- und des Verwaltungszustellungsrechts für den Freistaat Sachsen 
(SächsVwVfZG) vom 19. Mai 2010 (SächsGVBI. S. 142), das durch Artikel 3 
des Gesetzes vom 12. Juli 2013 (SächsGVBI. S. 503) geändert worden ist in 
Verbindung mit § 74 des Verwaltungsverfahrensgesetzes (VwVfG) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 23. Januar 2003 (BGBI. I S. 102), das zuletzt 
durch Artikel 5 Absatz 25 des Gesetzes vom 21. Juni 2019 (BGBI. I S. 846) 
geändert worden ist, festgestellt worden.

II.
Da es sich um ein UVP –pflichtiges Vorhaben handelt, ist gemäß § 27 Gesetz 
über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) die Entscheidung über das 
Vorhaben öffentlich zu bekannt machen. Je eine Ausfertigung des Planfest-
stellungsbeschlusses liegt zusammen mit einer Ausfertigung der festgestell-
ten Planunterlagen in der Zeit vom 11. Juni 2020 bis zum 24. Juni 2020 
(jeweils einschließlich)
bei folgenden Städten und Gemeinden zur Einsicht während der Dienststun-
den aus:
Stadtverwaltung Gröditz, Reppiser Straße 10, 01609 Gröditz
Gemeindeverwaltung Zeithain, Hauptstraße 36a, 01619 Zeithain
Stadtverwaltung Riesa, Rathausplatz 1, 01589 Riesa
Stadtverwaltung Strehla, Markt 1, 01616 Strehla
Gemeinde Nünchritz, Glaubitzer Straße 10, 01612 Nünchritz
Verwaltungsgemeinschaft Röderaue-Wülknitz, Radener Straße 2, 
01609 Röderaue OT Frauenhain.
Zusätzlich besteht die Möglichkeit, nach vorheriger telefonischer Terminver-
einbarung unter 0351/825 3232, in der Landesdirektion Sachsen, Dienststel-
le Dresden, Stauffenbergallee 2, 01099 Dresden, Zimmer 4027, Einsicht in 
die Planunterlagen zu nehmen. Der Planfeststellungsbeschluss wird denje-
nigen, über deren Einwendungen entschieden worden ist, und den Vereini-
gungen, über deren Stellungnahme entschieden worden ist, zugestellt (§ 74 
Abs. 4 VwVfG).
Der Planfeststellungsbeschluss gilt mit Ende der Auslegungsfrist allen übri-
gen Betroffenen gegenüber als zugestellt (§ 74 Abs. 4 Satz 3 VwVfG). Bis zum 
Ablauf der Rechtsbehelfsfrist kann der Planfeststellungsbeschluss von den 
Betroffenen und denjenigen, die Einwendungen rechtzeitig erhoben haben, 
bei der Landesdirektion Sachsen, Dienststelle Dresden, Stauffenbergallee 2, 
01099 Dresden schriftlich angefordert werden. Zusätzlich kann der Planfest-
stellungsbeschluss über die Internetseite www.lds.sachsen.de/bekanntma-
chungen, unter der Rubrik Infrastruktur – Energie eingesehen werden. Für 
die Vollständigkeit und Übereinstimmung der im Internet veröffentlichten Un-
terlagen mit den amtlichen Auslegungsunterlagen wird keine Gewähr über-
nommen. Der Inhalt der zur Einsicht ausgelegten Unterlagen ist maßgeblich.

III.
Dem Vorhabenträger wurden Auflagen erteilt. In dem Planfeststellungsbe-
schluss ist über alle rechtzeitig vorgetragenen Einwendungen, Forderungen 
und Anregungen entschieden worden. Die in den Planunterlagen enthaltenen 
Grunderwerbsunterlagen enthalten aus Datenschutzgründen keine Angaben 
über Namen und Anschriften der Grundeigentümer. Betroffene Grundeigen-
tümerinnen und –eigentümern wird von der auslegenden Stelle oder der 
Planfeststellungsbehörde auf Anfrage Auskunft über die vom Vorhaben be-
troffenen eigenen Grundstücke gegeben.

IV.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Planfeststellungsbeschluss kann innerhalb eines Monats nach 
seiner Zustellung schriftlich Klage beim Sächsischen Oberverwaltungsge-

richt, Ortenburg 9, 02625 Bautzen, erhoben werden. Die Klage kann auch 
elektronisch erhoben werden nach Maßgabe des § 55a der Verwaltungsge-
richtsordnung (VwGO) sowie der Elektronischer-Rechtsverkehr-Verordnung 
(ERVV) vom 24. November 2017 (BGBI. I S. 3803) in der jeweils geltenden 
Fassung.
Die Klage muss den Kläger, den Beklagten und den Gegenstand des Kla-
gebegehrens bezeichnen. Vor dem Oberverwaltungsgericht müssen sich 
die Beteiligten, außer im Prozesskostenhilfeverfahren, durch Prozessbevoll-
mächtigte vertreten lassen. Dies gilt auch für Prozesshandlungen, durch die 
ein Verfahren vor dem Oberverwaltungsgericht eingeleitet wird. Als Bevoll-
mächtigte sind nur die in § 67 Abs. 2 Satz 1 und Satz 2 Nr. 3 bis 7 sowie Abs. 
4 Satz 4 VwVGO bezeichneten Personen und Organisationen zugelassen. 
Das sind Rechtsanwälte, Rechtslehrer an einer staatlichen oder staatlich 
anerkannten Hochschule eines Mitgliedstaates der Europäischen Union, ei-
nes anderen Vertragsstaates des Abkommens über den Europäischen Wirt-
schaftsraum oder der Schweiz, welche die Befähigung zum Richteramt besit-
zen. Weiter sind das Steuerberater, Steuerbevollmächtigte, Wirtschaftsprüfer 
und vereidigte Buchprüfer, Personen und Vereinigungen im Sinn des § 3a des 
Steuerberatungsgesetzes sowie Gesellschaften im Sinn des § 3 Nr. 2 und 3 
des Steuerberatungsgesetzes, die durch Personen im Sinn des § 3 Nr. 1 des 
Steuerberatungsgesetzes handeln, in Abgabenangelegenheiten; berufsstän-
dische Vereinigungen der Landwirtschaft für ihre Mitglieder; Gewerkschaften 
und Vereinigungen von Arbeitgebern sowie Zusammenschlüsse solcher Ver-
bände für ihre Mitglieder oder für andere Verbände oder Zusammenschlüsse 
mit vergleichbarer Ausrichtung und deren Mitglieder; Vereinigungen, deren 
satzungsgemäße Aufgaben die gemeinschaftliche Interessenvertretung, die 
Beratung und Vertretung der Leistungsempfänger nach dem sozialen Ent-
schädigungsrecht oder der behinderten Menschen wesentlich umfassen und 
die unter Berücksichtigung von Art und Umfang ihrer Tätigkeit sowie ihres 
Mitgliederkreises die Gewähr für eine sachkundige Prozessvertretung bie-
ten, für ihre Mitglieder in Angelegenheiten der Kriegsopferfürsorge und des 
Schwerbehindertenrechts sowie der damit im Zusammenhang stehenden 
Angelegenheiten; juristische Personen, deren Anteile sämtlich im wirtschaft-
lichen Eigentum einer der in § 67 Abs. 2 Satz 1 Nr. 5 und 6 VwGO bezeich-
neten Organisationen stehen, wenn die juristische Person ausschließlich die 
Rechtsberatung und Prozessvertretung dieser Organisation und ihrer Mit-
glieder oder anderer Verbände oder Zusammenschlüsse mit vergleichbarer 
Ausrichtung und deren Mitglieder entsprechend deren Satzung durchführt, 
und wenn die Organisation für die Tätigkeit der Bevollmächtigten haftet. 
Behörden und juristische Personen des öffentlichen Rechts einschließlich 
der von ihnen zur Erfüllung ihrer öffentlichen Aufgaben gebildeten Zusam-
menschlüsse könne sich durch eigene Beschäftigte mit der Befähigung zum 
Richteramt oder durch Beschäftigte mit Befähigung zum Richteramt andere 
Behörden oder juristischer Personen des öffentlichen Rechts einschließlich 
der von ihnen zur Erfüllung ihrer öffentlichen Aufgaben gebildeten Zusam-
menschlüsse vertreten lassen. Die Anfechtungsklage gegen den vorstehen-
den Planfeststellungsbeschluss hat gemäß § 43e Abs. 1 EnWG keine auf-
schiebende Wirkung. Ein Antrag auf Anordnung der aufschiebenden Wirkung 
der Anfechtungsklage gegen den vorstehenden Planfeststellungsbeschluss 
nach § 80 Abs. 5 Satz 1 der VwGO muss gemäß § 43e Abs. 1 Satz 2 EnWG 
innerhalb eines Monats nach Zustellung des Planfeststellungsbeschlusses 
beim oben genannten Gericht gestellt und begründet werden.
Treten später Tatsachen ein, die die Anordnung der aufschiebenden Wirkung 
rechtfertigen, so kann der durch die Planfeststellung Beschwerte einen hie-
rauf gestützten Antrag nach § 80 Abs. 5 Satz 1 der VwGO innerhalb einer 
Frist von einem Monat stellen. Die Frist beginnt mit dem Zeitpunkt, in dem 
der Beschwerte von der Tatsache Kenntnis erlangt hat.

 Dresden, den 11. Mai 2020
 Andrea Staude
 Vizepräsidentin

Bekanntmachung der Landesdirektion Sachsen über die Planfeststellung für das 
Bauvorhaben „Neubau Ferngasleitung (FGL) 012“ – Teilabschnitt Sachsen

- Auslegung des Planfeststellungsbeschlusses –
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Fahrbahnerneuerung in Diesbar-Seußlitz S 88/An der 
Weinstraße 
Vollsperrung bis voraussichtlich 03.07.2020 zwischen 
Parkplatz Schloss Seußlitz und Straße „Am Brummoch-
senloch“ in 2 Bauabschnitten

Klauchengasse Merschwitz
Gesamtsperrung zwischen Seußlitzer Straße und Fährstra-
ße aufgrund grundhaftem Straßenausbau einschließlich 
Verlegung Schmutzwasserkanal und Trinkwasserleitung im 
Zeitraum bis voraussichtlich 30.06.2020

Erneuerung Fahrbahndecke K 8551 Goltzscha – Mer-
schwitz
Vollsperrung des Straßenabschnittes für den Zeitraum vom 
25.05.2020 bis 10.06.2020. Die Haltestelle des ÖPNV wird 
weiterhin an leicht verändertem Standort bedient. Beach-
ten Sie hierzu die entsprechenden Aushänge.

Baustellenausfahrt für Arbeiten an der Gasleitung in 
Nünchritz S 40/Grh. Str.
Halbseitige Sperrung mit Ampelregelung bis 30.09.2020

Verkehrsraumeinschränkungen
im Gemeindegebiet
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Öffnungszeiten:
Di    12.30 – 17.30 Uhr  öffentlich
Mi    10.00 – 12.30 Uhr  öffentlich

Öffentliche 
Schulbibliothek Nünchritz

Telefon: 035265 / 15 30 30

„Haus des Gastes“ 

Öffnungszeiten bis 31. 10.2020

Die Foto- Ausstellung von Petre Hase: "Licht und Farben in 
Natur- auch in Wasser und Architektur“ wird bis 31.10. 20 
zu sehen sein. 

Die Ausstellung von Frau Großmann "Blütenträume" wird 
auf 2021 verschoben.

Die Ausstellung von Angelika Walther aus Leckwitz "Aqua-
relle & Acrylbilder .... von gegenständlich bis abstrakt" wird 
dafür schon ab Himmelfahrt bis 31. Oktober zu sehen sein.
Die Aussstellung vom Kreativen Centrum sowie der Schau-
tag werden ebenfalls auf 2021 verschoben.

Öffnungszeiten:
Montag geschlossen
Dienstag, Donnerstag, Samstag  10.00 Uhr – 17.00 Uhr
Mittwoch, Freitag  10.00 Uhr – 14.00 Uhr
Sonntag, Feiertag  10.00 Uhr – 17.00 Uhr

Wenn ich mich dem heutigen 
Ortsteil Diesbar/Seußlitz zu-
wende, dann bin ich mir be-
wusst, dass ich nicht nur zwi-
schen Diesbar und Seußlitz 
trennen muss, sondern auch 
darüber, dass es seit Jahren 
verschiedene Publikationen 
über dieses „Mykene an der 
Elbe“, wie es einmal benannt 
wurde, gibt. Ich bleibe, wie 
bei anderen Ortsteilen, mei-
nen Quellen (1) treu. Für 1800 
steht da geschrieben. Seußlitz 
im Meißner Kreis zum Amt 
Hayn gehörig weist ein alt-
schriftsässiges Rittergut auf, 
zu welchem ein Herrenhof mit 
Wohn- und Wirtschaftsgebäu-
den sowie ein Vorwerk mit 
Schäferei in Radewitz gehö-
ren. Neben der Kirche und der 
Pfarre gibt es einen Bauern 
und 44 Häusler, ein Rohrwas-
ser und vier Brunnen. Die zwei 
Mühlen mit je einem Mühlgang 
sind den Häuslern zugehörig. 
13 Häusler stehen auf dem 
Grund und Boden des Ritter-
gutes. Wie stark Seußlitz mit 
Neuseußlitz verbunden war er-
fuhr ich aus (2) dem Verzeich-
nis der Verpflichteten gegen-
über dem Rittergut Seußlitz 
aus dem Jahr 1859. Auffäl-
lig dabei , dass es nicht nur 
Neuseußlitzer betraf, sondern 
auch Seußlitzer, die auf Neu-
seußlitzer Flur über Flächen 
verfügten. Ohne Anspruch auf 
Vollständigkeit zu erheben, da 
gewiss auch manchmal schon 
die nächste Generation be-
nannt, konnte ich 15 Häusler 
aus Seußlitz mit Neuseußlitzer 
Flurbesitz ermitteln. Namen, 
wie Stein, Schöne, Raum, Ui-
schner, Wilhelm, Wachs, Küh-

ne, Bahrmann und Edlich sind 
auch noch in der Adressliste 
(3) als Seußlitzer von 1903 ein-
getragen. Wesentlich umfang-
reicher wird der „Altbestand“, 
wenn die Namen des Katas-
teramtes Großenhain (4) von 
1886 mit denen von 1903 ver-
glichen werden. Es treten hin-
zu die Namen Däberitz, Reu-
ter, Umlauft, Gaunitz, Hanske, 
Leuschner, Herz, Natzschka, 
Zeibig, Leuthold, Grellmann, 
Lehmann, Lindner, Richter, 
Kaiser, Jahn, Pocher (t) und 
Poitzsch. Interessant fand 
ich auch, dass darin neben 
Herrn Julius Harck unter Steu-
ernummer eins ein Heinrich 
Harck als Administrator, der 
Kastellan Fiedler, der Kunst- 
und HandelsgärtnerRöhler, 
der Obergärtner Endreß, der 
herrschaftliche Förster Noak, 
die herrschaftlichen Winzer 
Funke, Thiemig und Schatz, 
der herrschaftliche Kutscher 
Kommander und als Hand-
arbeiter Max Weber benannt 
sind. 1898 war auch eine Frau 
Lina Brinkmann als Kinder-
gärtnerin beschäftigt. Neben 
den Namen von 1903 kann 
man auch deren Erwerbsquel-
len erfahren. Um noch einmal 
Bezug zu 1820 herzustellen, 
1903 ist niemand als Bauer 
eingetragen, dafür aber sie-
ben als Wirtschaftsbesitzer. 
Inzwischen dürften die Ab-
lösungen beendet sein, so 
dass sich folgende Verteilung 
im Ortsbild ergibt und jeder 
Eigentümer von heute einmal 
nachforschen kann, wer wohl 
damals die nachfolgenden 
Existenzbereiche besetzte. 
Es gab jeweils 11 Maurer und 

Handarbeiter, was das auch 
damals bedeutete, wobei zwei 
Maurer auch als Zimmermann 
oder Musikus benannt sind. 
Neben fünf Auszügler/ -innen 
gibt es bei 16 Personen nur 
die Angabe Hausbesitzer, ei-
ner davon war ein pensionier-
ter Bahnangestellter. Neben 
einer Materialwarenhandlung 
mit Weinschank gab es noch 
drei Händler/-innen, jeweils 
zwei Fleischer-, Tischler-, 
Baumeister, je einen Stein-
bruchbesitzer, Steinbosierer, 
Bildhauer, Gasthofsbesitzer, 
Mühlenpächter, Bäckermeis-
ter mit Weinschank. Jeweils 
nur einmal sind Schmie-
de-, Klempner-, Schneider-, 
Schlosser-, und der Böttcher-
meister, gleichzeitig auch als 
Postagent tätig, genannt. Ver-
vollständigt kann diese Auf-
zählung mit zwei als Privatus 
benannten Personen sowie 
einer Rentnerin, je einem Win-
zer. Schiffer, Tierarzt, Schnei-
der, Spiritusbrenner und einer 
Leichenfrau werden. Erstaun-
lich diese Vielfalt in einem Ort 
des 20. Jahrhunderts! 
 Tilo Jobst

NüNcHritz im WaNdel der zeit – teil 43 

Seußlitz

Quellen:
(1) Beilage zur Quadrat-
meile 109 von 1800
(2) StA Dresden 10569 
Grundherrschaft Seußlitz 
Nr. 114
(3) Adressbuch Seußlitz, 
Amtshauptmannschaft 
Großenhain 1903
(4) StA Dresden 10808 
Katasteramt Großenhain 
426 Flurbuch Seußlitz 
(1886)
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VEREINSNACHRICHTEN

KIRCHENNACHRICHTEN

Die Welt zeigt sich von einer 
unbekannten Seite. Die Natur 
läßt ungebrochen dem Leben 
seinen Lauf. Die Parkengel 
stellten sich auf den vorgege-
benen neuen menschlichen 
Rhythmus ein und gingen in 
Zweiergruppen in den Park, 
um die Pflege seiner Gestal-
tung zu tun. In den ersten 
beiden Jahresmonaten durf-
ten wir noch mit vereinten 
Kräften das viele Laub aus 
dem Park entfernen und die 

Gemeindemitarbeiter brach-
ten es dankenswerterwei-
se zum Sammelpunkt. Die 
zahlreichen Frühlingsblüher 
dankten es mit einem Blü-
tenteppich. Dann erschien 
die Zeit der Vereinzelung der 
Parkengel, die in Absprache 
untereinander an verschie-
denen Tagen im Park tätig 
waren. Die Vogelstimmen be-
gleiteten uns - ein wunderba-
rer Genuss! In diesen Tagen 
erhielt die langgezogene He-

cke im französischen Parkteil 
einen „Fassonschnitt” - ein 
großes Dankeschön an Sieg-
fried Kammerer und Gunter 
Ulrich. In den heimischen 
Räumen und Gewächshäu-
sern wurden Pflanzen für die 
Rabatten herangezogen,die 
jetzt so nach und nach in die 
Beete gebracht werden Ein 
liebes Dankeschön hierfür 
vor allem an Susanna Rich-
ter. Zahlreiche Rosen erhiel-
ten ihren Jahresschnitt. Das 

Spazierengehen ist wieder 
erlaubt und so laden wir Sie, 
liebe BürgerInnen der Ge-
meinde Nünchritz ein, den 
Park zu besuchen und in der 
Natur Ihren Träumen nach-
zugehen. Der Kontakt zum 
Eigentümer der Schloß- und 
Parkanlage Seußlitz ist nicht 
abgebrochen. Die Parkengel 
erhielten zweifache Verstär-
kung aus der Stadt Meissen.
Wir wünschen uns allen Frie-
den, wir wünschen uns die 

Wahrnehmung unserer Le-
bendigkeit! Sollte es möglich 
sein einen ersten gestalteten 
Nachmittag durchführen zu 
dürfen, dann wird er am 6. 
Juni, 15.00 Uhr stattfinden.
„Seußlitzer Grabdenkmäler 
erzählen - kleiner Steins-
arg des Grafen Heinrich von 
Bünau (1665-1745)” mit Dr. 
Torsten Sander aus Dresden.
Sie sind herzlich eingeladen.

 Alles Gute für sie alle!

Städtisches Bestattungswesen Meißen GmbH
Meißen

Krematorium Durchwahl                                
Nossen
Weinböhla
Großenhain
Riesa
Radebeul

Krematorium                       

Wir sind für Sie jederzeit zu erreichen, rufen sie uns an,
wenn unsere Dienste benötigt werden. Nach Absprache 
kommen wir auch zu Ihnen nach Hause.

Nur Fachbetriebe 
führen dieses Zeichen

Glaubitz, Bahnhofstraße 79
Tag & Nacht Tel. (035265) 56834

Gröditz, Marktstraße 33 (Ecke Repp. Str.)
Tag & Nacht Tel. (035263) 31240

KulturKreis uNd die ParKeNGel seusslitz

„Späte Frühlingsgrüße von den Parkengeln”

Gottesdienst zu Christi 
Himmelfahrt in Glaubitz
Donnerstag, 21. Mai 2020
10.00 Uhr Glaubitzer Wald
Der Gottesdienst im Freien, 
im Glaubitzer Wald, wird hof-
fentlich wieder mit den Po-

saunenchören aus Glaubitz, 
Lorenzkirch und Zeithain 
stattfinden. Bei Regenwetter 
versammeln wir uns in der 
Kirche Glaubitz.
Wenden Sie sich bitte für 
weitere Informationen oder 

Fragen an die Pfarrer/-in per 
Mail oder Tel. 03525 762202, 
035265 54271

Sonntag, 24. Mai 2020
9.00 Uhr Kirche Glaubitz

Gottesdienste Kirche Glaubitz

Absage Konzerte & Kindermusical
•  Ausfallen muss das Orgel-

konzert mit Jürgen Rieger 
am 31. Mai in Tiefenau. 
Es wird am 6. September 
stattfinden.

•  Das Konzert mit dem „Chor 
der Internationalen Schule 

Prag” am 24.5. in Lorenz-
kirch findet nicht statt.

•  Die diesjährigen Konfir-
mationen werden vom 
P f i n g s t w o c h e n e n d e 
30./31.Mai auf September 
verschoben.

•  Die Musicalrüstzeit 2020 
für Kinder aus unseren 
Orten in der Strobelmühle 
fällt ebenfalls Corona zum 
Opfer. Dafür gibt es Alter-
nativangebote  in der ers-
ten Augustwoche.

Auch weiterhin keine Veran-
staltungen unserer Mitglie-
dergruppe Das Kontaktver-
bot bleibt bis vorerst 5. Juni 
bestehen, das Abstands-
verbot von 1,5 - 2 m bleibt 
ebenfalls bestehen. Unser 

Klub bleibt deshalb weiter 
geschlossen. Wanderungen, 
Schwimmen, Kegeln usw. 
finden weiterhin noch nicht 
wieder statt. Im Schaukasten 
am Markt informieren wir Sie 
über die Wiederaufnahme 

unserer Veranstaltungen. 
Wir hoffen auf Ihr Verständnis 
und wünschen Ihnen: Blei-
ben Sie gesund. Kommen 
Sie gut über die Zeit.
 
 Udo Schmidt, Vorsitzender

Mitgliedergruppe Nünchritz der Volkssolidarität
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21./22.05.2020
09.00 Uhr – 11.00 Uhr
Dipl.-Stom. Heidi Müller
John-Schehr-Str. 6 
01587 Riesa 
Tel.: 03525/733747
23./24.05.2020
09.00 Uhr – 11.00 Uhr
Dr.med.dent. Andreas 
Gruner 
Meißner Str. 25 
01612 Nünchritz T
el.: 035265/56589 
30./31.05.2020
09.00 Uhr – 11.00 Uhr
Dipl.-Stom. 
Dr.med.dent. Constanze 
Frank  
Paul-Greifzu-Str. 22 
01591 Riesa 
Tel.: 03525/735969
01.06.2020
MVZ Sachsen Praxen 
Dresden GmbH  
Hauptstr. 22 
01619 Zeithain 
Tel.: 03525/760919

Zahnärztlicher 
Bereitschaftsdienst

INFOS
Sprechzeiten 

der Friedensrichterin:
Sprechtag: 27.05.2020
Uhrzeit: 17.00 - 19.00 Uhr
Ort: Dorfplatz 1, 01612 
Nünchritz
Tel.-Nr. Gemeindeverwal-
tung: 035265/50018


